
Die Naturreligion der gehobenen Stände

Was Greta Thunberg für die Fridays-for-Future-Kids ist, sind Annalena
Baerbock und Robert Habeck für ihre Eltern. Eigentlich ein schnuckeliges Bild
in neutestamentarischem Gewand: die großstädtische Jungfrau Annalena, der
intellektuelle Zimmermann Habeck und das Jesuskind Greta. Um sie herum die
drei heiligen Könige, AKK mit Anti-Rezo-Weihrauch, das Dreiergespann Dreyer,
Schwesig, Schäfer-Gümbel mit seiner sozialdemokratischen Myrrhe-Schlagkraft
und Söder mit der glänzenden Gold-Selbstgefälligkeit der CSU, man erinnere
sich nur an das Raketenvorzeigeprogramm „Bavaria One“. Für die Rollen der
Esel und Schafe ist gesorgt, genug – mehr oder minder – Freiwillige stehen
schon in den Startlöchern bereit.

So oder ähnlich könnte die grüne Weihnachtskrippe aussehen. Nicht mehr Gott,
sondern dem Klima wird gehuldigt. Ähnlich den Vorsokratikern, die sich von
den theologischen Vorstellungen befreiten und nach dem Urstoff suchten, aus
dem letztendlich alles entstand: Für Thales war es das Wasser, für Anaximenes
die Luft und für die Grünen ist es, allumfassend gesprochen, das Klima.

Weg von der Faszination für Yoga und Ayurveda

Ein Imagewandel hat sich folglich bei den Grünen vollzogen. Weg von den
konfuzianischen Weisheiten zu den Bundestagswahlen 2017, wie „Umwelt ist
nicht alles. Aber ohne Umwelt alles nichts“, weg von der Faszination für
Yoga, Ayurveda und den exotischen Liebesabenteuern. Der fließende Wechsel der
Grünen-Bundesvorsitzenden, von der bunten Ulknudel Claudia Roth 2013 über
„Simone Peter-wer?“ zu Annalena Baerbock und Robert Habeck 2018, zeugen nicht
nur personell von diesem Gesinnungswandel.

Statt „Konfuzius sagt“ heißt es nun „das Klima spricht“. Und zwar als
brennender Dornbusch. Wie Gott zu Moses, so offenbart sich das Wetter den
Grünen. Solch eine anthropomorphisierende und magische Denkweise nennt man in
der Psychologie Animismus. Es ist ein typisches Phänomen in der kindlichen
Entwicklungsphase nach Jean Piaget. Pfeift der Wind wie wild durch die Lüfte,
möchte es dem Kind etwas sagen, so die Logik des Kindes. Das Kind lädt die
Natur mit semantischer Bedeutung auf.

Das ist auch der Grund für die misanthropische Klimaobsession, die rigide
Fixierung auf den Klimaschutz; nicht nur der Grünen, sondern vieler
Gutsituierter in diesem Land. Und das Konzept des Egozentrismus, zu dem das
animistische Denken gehört, kann hier weiterhelfen. Während der
egozentrischen Entwicklungsphase ist das Kind unfähig, sich in andere
Sichtweisen hineinzuversetzen, es hält die eigene Ansicht für die einzige und
nicht für eine unter vielen. Der Entwicklungspsychologe Jean Piaget zeigte
das sehr schön mit seinem „Drei-Berge-Versuch“.

Auf den Klimaschutz übertragen, könnte man sich folgendes Szenario
vorstellen: „Annalena, kaufst du deine Lebensmittel beim Bio-Supermarkt?“ –
„Ja.“ – „Weil du es dir leisten kannst und das Klima schützen willst?“ –
„Ja.“ – „Kann es sich eine Krankenpflegerin leisten?“ – „Ja, wenn sie es nur
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will“. Dass materielle Zwänge die Krankenpflegerin davon abhalten, beim Bio-
Supermarkt einkaufen zu gehen, weil sie sich noch den jährlichen Urlaub
gönnen möchte, ist für den animistisch-denkenden Klimaschützer undenkbar,
gleicht nahezu einer Gotteslästerung.

Um in den Worten des Philosophen Ludwig Klages zu enden: Der grüne Klimastaat
fungiert als „Widersacher der Gesellschaft“. Und wenn das sich nicht ändern
wird, kann man nur verzweifelt nicht den Klimagott, sondern den alten Herrn
der Israeliten anflehen: „Gott bewahre uns“.

Mit freundlicher Genehmigung von Bertha Stein. Zuerst erschienen bei der
Achse des Guten.
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